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Aussaat, Pflanzung, Pflege und Ernte von:

Wurzelpflanzen

Blütenpflanzen

Blattpflanzen

Fruchtpflanzen

 Mond geht
über sich

 Mond geht
unter sich

Mondphasen

Neumond

Vollmond Mond
nimmt ab
Mond
nimmt zu

Mondkalender

Alle Symbole auf einem Blick

Haare
schneiden

Arbeiten
am Haus

Wäsche
waschen

Fenster
putzen

Einkochen/
Tiefkühlen

Holz
einlagern

Pflanzen
schneiden

Pflanzen
gießen

Einsetzen/
Umtopfen

Düngen

So 1  

Mo 2  

Di 3  

Mi 4  

Do 5  

Fr 6  

Sa 7  

So 8  

Mo 9  

Di 10  

Mi 11  

Do 12  

Fr 13  

Sa 14 

So 15  

Mo 16  

Di 17  

Mi 18  

Do 19  

Fr 20  

Sa 21  

So 22  

Mo 23  

Di 24  

Mi 25  

Do 26 

Fr 27  

Sa 28  

So 29  

Mo 30  

Di 31  

Es kann doch noch
so richtig «wintern»
WETTER Rund einen Monat
lang eine geschlossene
Schneedecke im Talkessel,
das lag weit, weit zurück.

ie. Der Februar begann mit Schnee
und endet mit Schneefall. Aber auch
zwischendurch fiel der weisse Segen
nicht zu knapp. Es war seit Langem
wieder einmal ein richtig hochwinter-
licher Monat mit viel Schnee, Kälte,
aber auch Sonnenschein, vor allem in
den Bergen. Da wurden und werden
die Wintersportler mit super Pistenver-

hältnissen verwöhnt. Bis am Freitag
schneite es in diesem Monat beispiels-
weise auf dem Stoos (1300 Meter über
Meer) an acht Tagen. Rupert Suter re-
gistrierte in dieser Zeitspanne 135 cm
Neuschnee (Gesamt-Schneehöhe 90 bis
120 cm). Zwischenzeitlich hat es wieder
zu schneien begonnen.

30-tägige «Schneegfrörni»
Der heute zu Ende gehende Monat

startete nicht nur schneereich, sondern
auch noch eisig kalt. Im Talkessel von
Schwyz kamen nach den drei Frosttagen
(29./30. Dez. und 1. Jan.) ab 4. bis 12.
Februar sechs weitere dazu. Zum käl-
testen Wintertag kam es am vergange-

nen Donnerstag mit minus 31,9 Grad
auf der Glattalp. Damit wurde der Tiefst-
wert vom 29. Dezember 2014 umminus
0,6 Grad übertroffen. Dass der Schnee
im Talkessel von Ende Januar bis Ende
Februar liegen blieb, ist aussergewöhn-
lich. Eine so kompakte Schneedecke
über eine so lange Zeit, das ist schon
rekordverdächtig.

Erneuter Wintereinbruch
Mit Schneegestöber wird sich der

Monat Februar in der Region verab-
schieden und auch der Start in den
meteorologischen Frühling (Sonntag,
1. März) wird nass und in höheren
Lagen weiss ausfallen.

Auch in tiefen Lagen konnte dem Wintersport
gefrönt werden.

Bild Ernst Immoos

«Die Schneehäschen können
ihre Winterpelze abgeben»
WETTER Kommt der Frühling
bereits im März? Die Inner-
schwyzer Meteorologen wis-
sen bereits mehr.

Martin Holdener, Musers, Haggen,
Schwyz
Er fängt sonnig und warm an. Die
Schneehäschen können ihre Winter-
pelze abgeben und sich an die Sonne
legen, frühlingshaft. 17. an Nebel und
Graupel bis Ende. Am Josefstag (19.)
minimum 3 Stunden Sonne.

Martin Horat, Wettermissionar,
Rothenthurm
Der Winter bleibt weiterhin erhalten.
AmMorgen frostig, nicht vergessen, die
Unterhosenanzuziehen.UmMitte spür-
bare Wärme. Die letzten zehn Tage
leichter Regen, eher frühlingshaft.

Alois Holdener, Tannzapfen, Seewen
1. bis 15. wird es noch einmal richtig
Winter bis ins Flachland, Schneeräumer
haben alle Hände voll zu tun. 16. bis
22. beginnt ein kurzes Tauwetter,
Schneefresser Föhn ist unterwegs. 23.
bis Ende neblig, grusiges Bisenwetter.

Karl Hediger, Naturmensch,
Obere Fluh, Küssnacht
Bis zur Hälfte kommt Regen mit Wind
und wenig Schnee, dem Schnee gehts
jedoch nicht gut. Der Rest des Monats
herrscht angenehmes Wetter mit ein
paar Föhnstössen. Josefstag (19.) ver-
änderlich.

Peter Suter, Sandstrahler,
Ried-Muotathal
Der März wird launisch ausfallen. An-
fangs veränderlich, vom 10. bis 26.
Sudelwetter, der Schneemann wird
nochmals den Meister zeigen. Gegen
Ende mit schönen Tagen.

Karl Reichmuth, Steinbockjäger,
Haggen, Schwyz
Vom 1. bis 10. mehr schöne als Hudel-
tage. Danach bis 20. schneit es an vier
Tagen. Nachher bis Ende mehrheitlich
gut gelauntes Wetter, schön.

100-jähriger Kalender im März
1. grosser Wind, dabei früh Schnee,
abends Regen und Schnee, kalt, 2., 3.
schöner Sonnenschein, 4. bis 7. Regen,
8. trüb, windig, 9. warm, nachts kalter
Regen, 10. Schnee, 11. rau, 12., 13.
schön, aber früh hart gefroren, 14.
Schneebuzen, 15., 16. hell und kalt, 17.
windig und sehr scharfe Luft, 18.
ebenso, 19. sehr kalt, doch tiefen Schnee
geworfen und windig, 20. kalt, windig,
Schnee, 21., bis 23. sehr kalt, 24. bis
zum End früh allezeit hart gefroren, den
Tag getauet.
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Wetterschmöcker Martin Holdener aus Schwyz
rechnet Anfang März mit viel Sonne.

Archivbild Ernst Immoos


